
Mutiger Schritt
von Mathias Schlosser

Morgen ist es 
soweit: Die letz-
ten drei deut-
schen Atomkraft-
werke werden 
vom Netz genom-
men und Deutschland wird 
zum einzigen großen Indus-
trieland, das vollständig auf 
Kernenergie verzichtet. Vor 
dem Hintergrund der ungelö-
sten Sicherheits- und Endla-
gerfragen ist das ein heraus-
ragender und mutiger Schritt. 
Ob allerdings der Zeitpunkt 
der richtige ist, muss sich erst 
noch zeigen. Denn der Hun-
ger nach Strom wird durch 
Elektro-Autos und Wärme-
pumpen immer größer und 
gleichzeitig ist das billige rus-
sische Gas zur Sättigung nicht 
mehr verfügbar. Das könnte 
in der Übergangszeit an man-
chen Tagen schwierig werden, 
auch wenn es unwahrschein-
lich ist, dass in Sulzbach und 
anderswo im nächsten Winter 
zeitweilig die Lichter ausge-
hen werden.

Fakt ist nämlich, dass das 
Wohl der deutschen Wirt-
schaft und der deutschen 
Haushalte nicht an den drei 
Atomkraftwerken hängt, 
die morgen abgeschaltet 
werden. Sie liefern gera-
de einmal fünf Prozent des 
in Deutschland benötigten 
Stroms. Es wird also nicht 
besonders lange dauern, bis 
neue Windräder und Solar-
Anlagen die Atommeiler er-
setzt haben werden.

Das muss auch schnell pas-
sieren, denn weiter Strom 
aus Kohle und Gas zu erzeu-
gen, ist keine Option. Ein 
konsequenter Ausbau der er-
neuerbaren Energien gehört 
zwingend zum Atomausstieg 
dazu.
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Traditionelles Ostereier-Schießen im Schützenhaus – Fast 3.500 Eier vergeben
Rund 200 Teilnehmer zählte 

der Sulzbacher Schützenverein 
beim traditionellen Ostereier-
Schießen im Schützenhaus in 
der verlängerten Bad Sodener 
Straße. Hobbyschützen aus 
Sulzbach und Umgebung nah-
men am Ostersamstag die Gele-
genheit wahr, sich mit ruhiger 
Hand genügend gefärbte Eier 
für das heimische Frühstück zu 
schießen.

Wieder über einen starken 
Andrang konnte sich der Ver-
anstalter freuen, der im vergan-
genen Jahr einen Neustart nach 
der Corona-Zwangspause ge-
wagt hatte. „Diesmal haben wir 
wieder die üblichen 3.500 Eier 
beim Sulzbacher Eierhändler 
Noll bestellen können“, berich-
tete Georg Steinert, der zusam-
men mit Claudia Diefenbach 
und Silvia Wittich für die Ab-
rechnung und mit der Ausgabe 
der bunten Eier zuständig war. 
„Die Leute kaufen für fünf Euro 

eine Karte und dürfen fünfmal 
schießen“, erklärte Steinert. 
Wer die schwarze 10 traf, 
bekam vier Eier gutgeschrieben. 
Für die 9 gab es drei, für die 8 
zwei und für die 7 ein Ei.

Von den 3.500 georderten 
Eiern blieb nur ein kleiner Rest 
übrig. „Die sind lange halt-
bar, weil sie gekocht, gefärbt 
und sogar versiegelt sind“, er-
läuterte Georg Steinert. Zahl-
reiche Teilnehmer, die am Luft-
gewehrstand aus zehn Metern 
treffen mussten, kauften gleich 
mehrere Karten, um für die 
Feiertage möglichst viele Eier 
mit nach Hause zu nehmen. 
Für treffsichere Schützen gin-
gen im Schnitt 25 Eier über die 
Theke. Den Tagesrekord mit 
über 70 Eiern erzielte eine Fa-
milie aus Neuenhain. Ziemlich 
nahe an die Rekordzahl kam 
eine fünfköpfi ge Sulzbacher Fa-
milie heran, die nach dem er-
sten Durchgang schon 40 Eier 
verrechnet bekam. Die nicht ge-

schossenen Eier gingen erneut 
an die Schwalbacher Tafel.

Sehr zufrieden zeigte sich 
auch die langjährige Vereins-
chefi n Edda Steinert, der beim 
Aktionstag gut ein Dutzend 
Helferinnen und Helfer in der 
Küche, hinter der Theke, am 
Schießstand und an der Kasse 
zur Seite standen. Besonders 
freute sie sich über die vielen 
Jugendlichen, die teilweise 
auch in kleinen Gruppen kamen 
und mit den Sportgeräten ihre 
Zielgenauigkeit überprüfen 
wollten. Denen ging es weni-
ger um die Eier als vielmehr um 
spaßige Wetten, wer denn die 
bessere Trefferquote erreicht. 
Auch Bürgermeister Elmar Bo-
ciek und der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung, Matthi-
as Brandt, legten um die Wette 
an. Doch wer die Ostereierjagd 
letztlich gewonnen hat, wurde 
nicht ausgerufen.

Überraschend für Edda 
Steinert, die auch die Jugend 

trainiert, war, dass während 
des fröhlichen Treibens des Os-
tereierschießens plötzlich eine 
Repräsentantin des Deutschen 
Schützenbundes gekommen 
war und der Vereinschefi n eine 
Urkunde und eine Schützenfi -
gur überreichte. Damit wurde 
das Urgestein der Sulzbacher 
Schützen für das große Enga-
gement für den Schießsport als 
„Stiller Star des Monats April 
2023“ geehrt.

Nach dem Ostereierschieß-
Spektakel gehen die Runden-
kämpfe bis Mai weiter. Dann 
stehen im Juni bei den hes-
sischen Meisterschaften in 
Schwanheim und die Qualifi ka-
tionen für die deutschen Titel-
kämpfe im August in München 
an. „Ich hoffe, dass möglichst 
viele unserer Vereinsschüt-
zen dabei sein werden“, sagte 
Edda Steinert mit Blick auf die 
Ausscheidungskämpfe im hes-
sischen Schießsportzentrum in 
Schwanheim.  gs

SULZBACHER
SPITZEN

Jeder Schuss ein Ei

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung

sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr

Tel. 069 / 34 87 58 42

Kevin Killmaier wurde vom Vereinsschützen Gerd Küllmer eingewiesen. Eltern und Geschwister schauten aufmerksam zu.  Foto: gs

Reparatur Café
Der nächste Öffnungster-

min des Sulzbacher Reparatur 
Cafés ist am morgigen Sams-
tag, 15. April.

Vom 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
versuchen Ehrenamtliche im 
Saal des Bürgerhauses am Platz 
an der Linde, Reparaturwün-
sche zu erfüllen, um Wegwer-
fen nach Möglichkeit zu vermei-
den. Das Angebot ist kostenlos. 
Spenden sind willkommen. Zur 
Überbrückung der Wartezeit 
gibt es Kaffee und Kuchen. Re-
paraturwünsche können vorab 
per E-Mail an reparatur-cafe-
su@t-online.de oder telefonisch 
unter 06196/8834616 angemel-
det werden. Weitere Informati-
onen fi nden sich unter repara-
tur-cafe.ehrenamt-sulzbach.de 
im Internet.  red

Viele Spenden 
gesammelt

Ein großer Erfolg war die 
Spendenaktion zu Gunsten von 
Erdbebenopfern in der Türkei 
in „Cemals Laden“.

Dank der Großzügigkeit 
von Kunden, Freunden und 
Verwandten kamen insge-
samt 3.200 Euro zusammen. 
Altun Cakir, Aligühl Gülbeyaz, 
Caglar Tekin, Deren Yildiz Fi-
limci, Hasan Sarigü, Orhan 
Bor, Rafet Dogan, Songül Ay-
dogan aus der Türkei konnten 
sich über je 400 Euro freuen. 
Das entspricht in der Türkei 
etwa einem Monatslohn. Es 
wurden Kleidung, Schulsachen 
und Dinge für den täglichen 
Bedarf angeschafft. Dank der 
Großherzigkeit der Sulzbache-
rinnen und Sulzbacher wurde 
acht Familien der Neubeginn 
erleichtert. „Ein aufrichtiges 
Dankeschön an alle Spende-
rinnen und Spender für die 
Bereitschaft in großer Not zu 
helfen“, sagt Laden-Inhaber 
Cemal Gülbeyaz.  red
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 15. April bis 21. April 2023

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau,  
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Tochter 
 
  Inge Volke  

geb. Schaar  
* 6.1.1961 † 3.4.2023 

 
                                                       In stiller Trauer  
                                                             Roland 
                                                   Alina, Benjamin mit Moritz und Anton 
                                                   Patrick 
                                                   Ingrid Schaar 
  
Kondolenzadresse: Haupstraße 74A, 65843 Sulzbach (Taunus) 
  
Die Trauerfeier findet am 20. April 2023 um 13:30 Uhr in Sulzbach (Taunus) auf dem 
Friedhof „Im Brühl“ statt. 
Die Urnenbeisetzung erfolgt anschließend im Kreise der Familie. 
  
Anstelle von angedachten Blumenzuwendungen bitten wir um eine Spende an die Hilfe 
für krebskranke Kinder Frankfurt e.V., IBAN: DE98 5005 02010000 6200 50, Kennwort 
„Inge Volke“. 

                                                                         Als die Kräfte schwanden, 
                                                                         da war’s kein Sterben. 
                                                                         Es war Erlösung. 

  
                              Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, 
                                           Schwiegermutter und Oma 

 
               Irmgard Schneider  

                                                      geb. Krutsch  
                                       * 28.09.1934 † 10.04.2023 

  
                                                   In stiller Trauer:                                                                                            
                                  Harald und Armin Schneider 
                                                 mit Familien 

  
Die Beerdigung findet am Montag, dem 17. April 2023, 

um 13:30 Uhr auf  dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach (Taunus) statt.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 16.04.
(Quasimodogeniti)
11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Reinhild Bähr
Mittwoch, 19.04.
15.00 Uhr Ökumenischer 
Seniorennnachmittag 
im katholischen Pfarrheim –
Vortrag des Sicherheitsbeauf-
tragen Helmut Biskamp

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Das Büro ist bis zum 21. April
auf Grund von Urlaub nicht
besetzt.
Bei Bestattungen wenden Sie
sich bitte an die umliegenden
Pietäten, diese verfügen über
einen Vertretungsplan.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Claudia Springer, Platz
an der Linde 5,  Tel.: 50 07-10,
Fax: 50 07-18, kirchengemein
de.sulzbach@ekhn.de, www.
evangelisch-in-sulzbach.de

Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der

Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
Gottesdienste
in Bad Soden und Sulzbach
Samstag, 15.04.
18.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 16.04.
09.30 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 19.04.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 21.04.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kath. Pfarrei Heilig Geist am
Taunus, Taunusstraße 13,
65824 Schwalbach, pfarrbue
ro@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 09.00 bis 12.00
Uhr, Dienstag bis Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Tel.:
0 6196 / 7745 00
Pfarrer Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche St. Katharina und
Pfarrbüro Bad Soden, Sali-
nenstraße 1
Öffnungszeiten: Dienstag von
15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
heilig-geist-am-taunus.de
Gemeindereferentin Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de
Gemeindereferentin Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Apotheken 
Notdienst

14. 4.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim

15.  4. 
Rats-Apotheke 
Rathausplatz 16

Eschborn

16. 4. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstraße 19 
Neuenhain

17. 4. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

18. 4. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

19. 4. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

20. 4. 
Apotheke am Westerbach-

Westerbachstraße 23 
Kronberg

21. 4. 
Wasgau Apotheke 
Königsteiner Str. 120 
F-Unterliederbach

Workshop für 
junge Eltern

Für Eltern mit „trauma-
tischen Geburtsverläufen“ bietet 
das Familienzentrum „Schat-
zinsel“ einen zweiteiligen Work-
shop am 26. April und 10. Mai.

Psychologin Britta Wilke klärt 
darin über das Thema Trauma 
auf und zeigt Lösungsmöglich-
keiten. In dem Workshop kön-
nen in kleiner Gruppe eigene 
Fragen gestellt und individuelle 
Erfahrungen besprochen wer-
den. Der Workshop richtet sich 
an Menschen, die nicht genau 
wissen, ob ein Trauma vorliegt, 
unmittelbar Betroffene, aber 
auch Eltern, bei denen die Ge-
burt ihres Kindes bereits länger 
zurückliegt. Der Workshop fi n-
det am 26. April und 10. Mai, 
jeweils mittwochs von 19 bis 21 
Uhr im Familienzentrum „Schat-
zinsel“ in der Königsteiner Stra-
ße 6a in Bad Soden statt und 
kostet 40 Euro. Anmeldungen 
werden bis 19. April unter evan-
gelische-familienbildung.de 
entgegen genommen. red

Frühstück für 
Alleinerziehende

Für alleinerziehende Eltern 
aus Bad Soden und Umgebung 
gibt es regelmäßige Treffs der 
Evangelischen Familienbildung.

Am Samstag, 22. April, fi ndet das 
nächste Treffen statt: Von 9.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr gibt es im Familien-
zentrum „Schatzinsel“ in der Kö-
nigsteiner Straße 6a in Bad Soden 
ein gemeinsames Frühstück zum 
gemütlichen Start in den Tag. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Es wird 
um Anmeldung gebeten bis zum 
20. April unter www.evangelische-
familienbildung.de im Internet.  red

http://www.evangelische-familienbildung.de
http://www.evangelische-familienbildung.de
http://www.evangelische-familienbildung.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
mailto:de.sulzbach@ekhn.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
mailto:ro@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de


Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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15. April  Sulzbacher Reparatur-Café im Saal des Bürgerhauses 
ab 14.30 Uhr   am Platz an der Linde

19. April  Treffen des Aktionsbündnisses  im Kollege 3+4 im Bürger-
19.30 Uhr  Erneuerbare Energien zentrum Frankfurter Hof

20. April  Heimspiel des 1. FC gegen  auf dem Fußballplatz 
20 Uhr  SG DJK Hattersheim am Eichwald

23. April  Frühlingsfest im Bürgerzentrum 
15 - 18 Uhr   Frankfurter Hof

30. April  Heimspiel des 1. FC gegen  auf dem Fußballplatz 
15.30 Uhr  SG Bad Soden II am Eichwald

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Am Ende der jüngsten Sit-
zung der Gemeindevertretung 
wurde Josef Voege, der 15 
Jahre lang in der Sulzbacher 
Kommunalpolitik tätig war, 
mit viel Lob und herzlicher An-
erkennung verabschiedet. Drei 
Jahre saß er für die Freien 
Wähler in der Gemeindevertre-
tung, zwölf Jahre im Gemein-
devorstand.

Sein Engagement in Sulz-
bach hat Josef Voege beendet, 
weil er aus Sulzbach weggezo-
gen ist. Der langjährige Küster 
der evangelischen Kirchenge-
meinde war am 1. März nach 

Am 3. April gelang es Betrü-
gern mehrere tausend Euro 
und Schmuck zu erbeuten. Eine 
61-Jährige Sulzbacherin ging 
den Betrügern auf den Leim 
und übergab die Wertsachen 
an einen Unbekannten.

Als am Vormittag gegen 10.40 
Uhr das Telefon der Geschä-
digten klingelte, ahnte sie noch 
nicht, was ihr bevorsteht. Am 
anderen Ende der Leitung war 
eine weinerliche Frauenstim-
me zu hören, die der 61-Jäh-
rigen glauben machen wollte, 
dass deren Sohn einen schwe-
ren Verkehrsunfall verursacht 
habe. Die Geschädigte solle nun 
eine Kaution hinterlegen, damit 
die Untersuchungshaft ihres 
Sprösslings abgewendet wird.

Die Geschädigte wurde von 
wechselnden Gesprächspart-
nern systematisch davon über-

Ende März hatte der För-
derverein der freiwilligen 
Feuerwehr Sulzbach zur Mit-
gliederversammlung ins Gerät-
haus am Oberliederbacher Weg 
eingeladen.

Einen detaillierten Jahres-
bericht legte Vorsitzender Jan 
Winkels für das Vereinsjahr 
2022 vor. Kassierer Jochen Ruf 
gab seinen Finanzbericht ab. 
Die Kassenprüfer bescheinigten 
eine einwandfreie Kassenfüh-
rung und beantragten die Ent-
lastung des Vorstands. 

In seinem Jahresbericht ging 
Jan Winkels vor allem auf die 
größeren Veranstaltungen ein. 
Dazu gehörten das neu konzi-
pierte Wäldchesfest, der Tag 
der offenen Tür, die Teilnahme 
am Weihnachtsmarkt und die 
Ausrichtung des ersten von drei 
Adventsschoppen. „Die sehr er-
folgreiche Umstrukturierung 
des Wäldchesfestes zog wie-
der eine große Besucherzahl 
an“, sagte der Vereins-Chef und 
dankte auch den Blaulichttur-
nern, dem Country-Club und 
den Kerbeburschen, die das 
gesellige Fest vor und im Ge-
rätehaus personell unterstützt 
hatten. Auch Ukrainer, die zu 
Kameraden der Wehr schon 
engen Kontakt haben, hätten 
kräftig mit angepackt. „Wegen 
der unsicheren Lage mit Coro-

33-jähriger Tätigkeit in den Ru-
hestand getreten. Da er aber 
als Rentner in Sulzbach keinen 
für ihn bezahlbaren Wohnraum 
fand, dafür aber in Hahnstätten 
bei Bad Camberg, ist er mit sei-
ner Frau Anfang April dorthin 
gezogen.

Es gab zur Verabschiedung 
viele lobende Worte, verbunden 
mit herzlichen Umarmungen. 
Bürgermeister Elmar Bociek 
verlas die Entlassungsurkunde, 
denn Josef Voege war als Mit-
glied des Gemeindevorstandes 
Ehrenbeamter auf Zeit. Elmar 
Bociek dankte ihm für die gute 
Zusammenarbeit in der Sulz-

zeugt, der Geschichte Glauben 
zu schenken. Das führte dazu, 
dass sie bei ihrer Bank mehre-
re tausend Euro Bargeld abhob 
und sich mit diversen Schmuck-
stücken zum telefonisch abge-
sprochenen Treffpunkt auf dem 
Parkplatz des REWE-Marktes 
in der Westerbachstraße in Sos-
senheim begab. Dort überg-
ab sie die Wertgegenstände an 
einen vermeintlichen Kriminal-
beamten. Als der Geschädigten 
dämmerte, dass sie Opfer eines 
Betruges geworden war, war 
der Geldabholer bereits über 
alle Berge.

Der Geldabholer war Ende 
20, von normaler Statur und 
hatte einen dunklen Stoppel-
bart. Er trug eine runde Son-
nenbrille, eine schwarze Base-
cap und einen schwarzen 
Anorak mit Kunstfellkragen an 
der Kapuze.

na und einer mit Kosten ver-
bundenen möglichen Absage 
haben wir auf eine Live-Band 
verzichtet“, so Winkels. In die-
sem Jahr soll es aber wieder 
Musik geben.

Vorangetrieben wurde die 
Digitalisierung im Bereich der 
Mitglieder- und Finanzverwal-
tung. Auch sei die Arbeit der 
Jugendfeuerwehr fi nanziell 
gefördert und der Aufbau der 
Kinderfeuerwehr „Löschban-
de“ mit der Anschaffung von 
Möbeln unterstützt worden. 
Auch die Wehrkameraden aus 
der tschechischen Partnerstadt 
Jablonetz, die am Weihnachts-
markt wieder die beliebten 
Riesengebirgspfannkuchen 
backten, wurden durch die Ein-
nahmen vom Weihnachtsmarkt 
fi nanziell unterstützt. 

Auf eigenen Wunsch ist Jür-
gen Pfeiffer aus dem Vorstand, 
dem er 20 Jahre als Beisitzer 
angehörte und sich hauptsäch-
lich um die Belange der Mitglie-
der kümmerte, ausgeschieden. 
Als Nachfolger wurde Augustin 
Jagnjic gewählt. „Wir haben ak-
tuell 582 Mitglieder. Wir haben 
die hohen Mitgliederverluste 
während der Corona-Pandemie 
sehr gut aufgeholt und die An-
zahl sogar gesteigert“, gab der 
Vorstand zum Abschluss der 
Mitgliederversammlung be-
kannt.  gs

bacher Kommunalpolitik. Josef 
Voege kandidierte 2010 bei der 
Bürgermeisterwahl und 2017 
für die Freien Wähler für den 
Bundestag. Zudem war er über 
drei Wahlperioden als ehren-
amtlicher Jugend-Hauptschöf-
fe tätig. Josef Voege engagierte 
sich auch stark in der Senioren-
arbeit in Sulzbach. 

Für die Freien Wähler 
rückt als Nachfolgerin Renate 
Schoppet in den Gemeinde-
vorstand. Wegen einer Erkran-
kung musste ihre Amtseinfüh-
rung auf die nächste Sitzung 
der Gemeindevertretung ver-
schoben werden.  gs

Zeugen des Vorfalls oder Per-
sonen, die den Geldabholer im 
Umfeld der Westerbachstraße 
in Sossenheim wahrgenom-
men haben, werden gebeten, 
sich telefonisch mit dem örtlich 
zuständigen Revier unter der 
Rufnummer 069/755-11700 in 
Verbindung zu setzen.

Die Polizei warnt in diesem 
Kontext nochmals eindringlich: 
„Da im deutschen Rechtssystem 
keine Kaution hinterlegt werden 
muss, lassen Sie sich von dieser 
Masche nicht in die Irre führen. 
Lassen Sie sich auch nicht durch 
angebliche Notlagen, Unfälle, 
Krankenhaus- oder Gefängni-
saufenthalte im In- und Ausland 
unter Druck setzen.“ Angerufene 
sollten vielmehr versuchen, die 
angeblich betroffenen Angehöri-
gen oder deren soziales Umfeld 
zu erreichen und unverzüglich 
die Polizei kontaktieren.  pol

Bürgermeister Elmar Bociek (l.) und der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Matthias Brandt (r.) 
verabschiedeten Josef Voege bei der jüngsten Sitzung des Gemeindeparlaments.  Foto: gs

Lange in vielen Funktionen aktiv

Schaden durch Schockanruf

Gemeindevertretung verabschiedet Beigeordneten Josef Voege

Betrüger erbeuten mehrere tausend Euro von Sulzbacherin

Versammlung des Feuerwehr-Fördervereins

Kleinanzeigen
Gepfl egte DG-Wohnung in Schwal-
bach, 67qm, 2,5 Zimmer für 2 Per-
sonen, Einbauküche, Abstellplatz, 
Miete: EUR 720,– zzgl. EUR 200,– 
Nk. Ab 1.8. zu vermieten. Tel.06196 
/ 1343 (AB). Es wird zurückgerufen.

Citroen Jumpy, 49.000km, Bj. 2019 
zu verkaufen. VB: EUR 33.000,– 
inkl. MwSt. Tel. 06196 /50860

Wohnen auf Zeit in Sulzbach / Ts.: 
2-Zi.-DG.-Wohnung, EBK, Balkon, 
gepfl egtes Wohnhaus mit wenigen 
Wohneinheiten, bedarfsgerechte Aus-
stattung. Ab EUR 1.000,– mtl. Be-
zugsfrei 1.5.23. Tel. 0175 2783210

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte Ord-
ner an Selbstabholer. Telefon 
06196/848121

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Holz & Design GmbH
Klaus Krieger und Marcel Mann

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen
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Mitarbeiter gesucht!

Gartenstraße 6 
65824 Schwalbach
Telefon 0 61 96 / 13 74 
elektro-kollmann@t-online.de

Photovoltaikanlagen vom Fachmann

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Aus der Einsatzabteilung wechselte Thomas Martin (l.) in die 
Ehren- und Altersabteilung. Gedankt wurde auch Jan-Erik Götze, 
der 30 Jahre lang das Referat „Kommunikation mit EDV und 
Funktechnik“ bei den Aktiven geleitet hat.  Foto: gs

Wieder mit Musik

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen des Akti-

onsbündnisses Erneuerbare En-
ergien fi ndet am Mittwoch, 19. 
April statt.

Die Gruppe kommt um 19.30 
Uhr im Kolleg 3+4 im Bürger-
zentrum Frankfurter Hof zu-
sammen. Gäste sind willkom-
men.  red

Kratzer und Delle 
hinterlassen

Am 1. April kam es im Laufe 
des Nachmittags zu einer mut-
willigen Beschädigung eines 
Hyundai Kona in der Straße 
„Am Sportplatz“.

Der unbekannte Täter zer-
kratzte das Fahrzeug auf der 
linken Fahrzeugseite. Zudem 
muss es zu einer Gewaltein-
wirkung gegen den Hyundai 
gekommen sein. Hierdurch 
entstand eine Eindellung. Da 
der Täter bisher unbekannt 
ist, werden Zeugen gebeten 
sich bei der Polizeistation 
Eschborn unter der Rufnum-
mer 06196/9695-0 zu mel-
den.  pol

Essen sorgt für 
Feuerwehreinsatz

In einem Sulzbacher Gewer-
beobjekt kam es am Morgen 
des 3. April zur Auslösung einer 
Brandmeldeanlage. 

Ein Brand lag nicht vor, da nur 
angebranntes Kochgut den Auf-
enthaltsbereich verqualmt hatte. 
Der Raum wurde belüftet und 
die Anlage zurückgestellt.  red

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.holz-design-sulzbach.de
mailto:firmaholzdesign@t-online.de
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien

Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

Der Rhein-Main-Verkehrs-
verbund verkauft ab sofort das 
Deutschlandticket zur bundes-
weiten Nutzung des Nah- und 
Regionalverkehrs. 

Ab 1. Mai können Kundinnen 
und Kunden die neue Fahrkar-
te auf beliebig vielen Fahrten im 

Nah- und Regionalverkehr inner-
halb Deutschlands nutzen. Der 
Einstieg ist immer zum ersten 
eines Monats möglich. Das mit 
dem Kauf abgeschlossene Abon-
nement ist monatlich zum zehn-
ten des Vormonats kündbar. Im 
RMV können Fahrgäste Fahrräder 
und Hunde kostenfrei mitführen. 

Generell gilt, dass die Fahr-
karte personenbezogen und 
daher nicht übertragbar ist. 
Kinder ab sechs Jahren können 
das Deutschlandticket erwer-
ben, Kinder unter sechs Jahren 
fahren weiterhin kostenlos. 

Das Deutschlandticket gilt 
im Nah- und Regionalverkehr 

der zweiten Wagenklasse, also 
zum Beispiel in S-Bahn, U-Bahn, 
Straßenbahn, Regionalbahn und 
Bus. Es gilt nicht im Fernverkehr, 
wie ICE, IC, EC, Flixtrain und 
Flixbus. Weitere Informationen 
zum Deutschlandticket gibt es 
unter rmv.de/deutschlandticket 
im Internet.  red

Deutschlandticket beim RMV erhältlich

Trauer um Werner Klöppel

Für monatlich 49 Euro deutschlandweit im Nah- und Regionalverkehr unterwegs

Langjähriges Mitglied des 1. FC Sulzbach im März verstorben

Unfall am Main-Taunus-Zentrum. Am Dienstagnachmittag kam es im Zufahrtsbe-
reich des Main-Taunus-Zentrums zu einem Verkehrsunfall, zu dem die Sulzbacher Feuerwehr aus-
rücken musste. Die Einsatzkräfte nahmen auslaufende Betriebsstoffe auf und stellten den Brand-
schutz sicher und sorgten für die Absicherung der Unfallstelle.  Foto: Feuerwehr

Der 1. FC Sulzbach trauert 
um ein weiteres langjähriges 
Mitglied. Nach kurzer schwerer 
Krankheit ist im März Werner 
Klöppel im Alter von 85 Jahren 
verstorben.

Am 1. Januar 1957 startete er 
seine Mitgliedschaft beim 1. FC 
Sulzbach. In diesen 66 Jahren 
absolvierte er 813 Spiele und 
erzielte dabei 359 Tore. Mehr 
als 25 Jahre lang gehörte er 
außerdem dem Ältestenrat an 
und war gleichzeitig - zusam-
men mit Adolf Heyer - als Platz-
kassierer tätig. Für seine Leis-
tungen wurde er 1998, beim 

50-jährigen Vereinsjubiläum, 
mit der Verdienstnadel des 1. 
FC Sulzbach geehrt.

Werner Klöppel gehörte nach 
Angaben des FC-Vorstands 
noch zur „alten Garde“, die 
dem Gemeinschaftssinn, der 
Leidenschaft, dem Spaß und 
der Freude nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch nach den 
Spielen und Trainingseinheiten 
einen hohen Stellenwert einge-
räumt haben. Legendär waren 
seine Gesangseinlagen im Ver-
einsheim. Und als leidenschaft-
licher Hobby-Koch beglückte 
er einige Male die Spieler der 
ersten und der zweiten Mann-
schaft mit seinem Kesselgu-
lasch. Er konnte noch so viel 
bereitstellen, es blieb nie etwas 
übrig.

Verbunden mit Werner 
Klöppel ist auch das Fußball-
Turnier, das nach seinem 
Sohn benannt ist. 1981 verlo-
ren Werner Klöppel und seine 
Frau Irene während eines 
Heimspiels durch plötzlichen 
Tod ihren Sohn Frank. Die 
zur damaligen Zeit noch ge-
bräuchliche Tradition brachte 
ab 1982 das erste Frank-Klöp-

Heimspiele des 
1. FC Sulzbach

Der 1. FC Sulzbach absolviert 
im April noch zwei Heimspiele 
auf dem Fußballplatz am Eich-
wald.

Zunächst tritt am Donnerstag, 
20. April, um 20 Uhr die SG DJK 
Hattersheim in Sulzbach an. Am 
Sonntag, 30. April, folgt dann um 
15.30 Uhr die zweite Mannschaft 
der SG Bad Soden.  red

pel-Gedächtnis-Turnier her-
vor, das dieses Jahr im Janu-
ar seine 39. Aufl age fand. Eine 
Anerkennung, die Werner 
Klöppel immer sehr Stolz 
machte.

„Unser Werner war ein ab-
soluter Familienmensch. Und 
somit war der 1. FC Sulzbach für 
ihn auch ein bisschen Familie. 
Donnerstags zum Training oder 
am Sonntag zu den Heimspie-
len, er wollte bis zuletzt immer 
da sein, auch dann, als es ihm 
gesundheitlich immer schwerer 
fi el“, heißt es in einer Mitteilung 
des 1. FC Sulzbach.  red
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Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Yoga mit Chandra

17:45 Uhr - 19:30 Uhr Fortgeschrittene 
19:45 Uhr - 21:15 Uhr Anfänger

Bitte bringen Sie eine eigene Matte und 
bequeme Kleidung mit. 

Sehr geehrter 
Herr Vorsitzender, 
sehr geehrte Damen
und Herren,

Verlängerung der Baugeneh-
migung für das Bürgerhaus

Die Verlängerung der Bauge-
nehmigung bis 2025 für das
Bürgerhaus liegt vor.

Tiefbau-Lücke im
Fachbereich „Planung, 
Bauen, Liegenschaften“

Aufgrund eines personellen
Abgangs existiert ab Anfang
April 2023 eine formelle Tief-
bau-Nichtbesetzung im Fach-
bereich „Planung, Bauen, Lie-
genschaften“. Dieser Aderlass
wird unter größten Mühen ak-
tuell notdürftig kompensiert –
perspektivisch erweist sich das
als nicht zu schulternde Herku-
lesaufgabe. Deshalb läuft die
Suche nach qualifiziertem Er-
satz auf Hochtouren, was sich
vor dem Hintergrund der herr-
schenden Personalmarktlage
indes durchaus diffizil gestal-
tet. Dennoch sind wir zuver-
sichtlich, in nicht allzu ferner
Zukunft den fachlich nötigen
Zuwachs zu verzeichnen.

Veranstaltungs-Highlights
im April und Mai 2023

Wir alle freuen uns, dass sich 

die Frequenz des Sulzbacher
Fest- und Eventgeschehens
nach langem Pandemie-Darben
wieder auf gewohntes Niveau
hochschraubt. Ein repräsenta-
tiver Blick auf die Monate April
und Mai 2023: Am Sonntag,
23. April, dreht sich beim
Frühlingsfest im Bürgerzen-
trum „Frankfurter Hof“ alles
um Tanz und Musik. Am
Samstag, 06. Mai, verwan-
delt sich die Hauptstraße zwi-
schen Schwalbacher Straße
und Cretzschmarstraße an-
lässlich der Wiederaufnahme
des Gewerbefestes Sulzbach
hau(p)tnah in eine Festmeile,
die nicht nur Stände der Einzel-
händler säumen, sondern auf
der auch Leckerbissen und
Spiel nicht zu kurz kommen.
Als weitere Schauplätze dienen
das Rathaus sowie der Teil
des Heinrich-Kleber-Parks zwi-
schen Rathaus und Unterer
Borngasse. Am Samstag, 27.
Mai, lockt „Das kleine Wein-
dorf“ in den Innenhof des
Bürgerzentrums „Frankfurter
Hof“. Hier können die Gäste
edle Tropfen degustieren und
ebenso erlesene wie zünftige
Häppchen verzehren.   

Sulzbach (Taunus),
30. März 2023
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bericht des Gemeindevorstandes
für die Sitzung der Gemeindevertretung am 30.03.2023

Wie gefährlich es ist, wenn 
Realismus durch Ideologie er-
setzt wird, zeigt sich jetzt beim 
bevorstehenden Aus der letzten 
drei Kernkraftwerke in Deutsch-
land. Um den Ausfall der drei 
KKW zu ersetzen, werden Koh-
lekraftwerke hochgefahren. 
Dadurch kommt Deutschland 
in höhere Regionen beim C02-

Ausstoß. Um eine Kilowatt-
stunde Strom zu erzeugen wer-
den in Deutschland jetzt schon 
rund 440 Gramm CO2 „produ-
ziert“, in Polen mit vielen Koh-
lekraftwerken sind es gar rund 
850 Gramm. In Frankreich mit 
Kernkraft sind es dagegen nur 
52 Gramm CO2 für eine Kilo-
wattstunde Strom. Außerdem 

werden durch die Abschaltung 
die Strompreise in die Höhe 
gehen. Schweden - das bei uns 
immer so gern als Vorbild ge-
nannt wird - bleibt bei seinem 
40-Prozent-Stromanteil aus 
Kernkraft. Die Schweden sind 
halt Realisten und keine ver-
träumten Ideologen. 

 Rolf Bär, Sulzbach

Zum endgültigen Atomausstieg erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben aus-
schließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie 
einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und 
einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@schwalbacher-zeitung.de.

„Realismus statt Ideologie beim Atomausstieg“

LESERBRIEF

Mit dem Bürgerpreis wür-
digt die Taunus Sparkasse 
bereits zum 18. Mal ehrenamt-
liches Engagement. Für die 
Bürgerpreise lobt die Taunus 
Sparkasse ein Preisgeld von 
insgesamt 5.000 Euro aus. Das 
Motto in diesem Jahr: „Ent-
schlossen handeln, gemeinsam 
helfen“.

Bis zum 30. Juni können Kan-
didatinnen und Kandidaten no-

Unterricht einmal ganz an-
ders erlebten die Kinder der uk-
rainischen Intensivklasse in der 
Mendelssohn-Bartholdy-Schu-
le (MBS). Denn sie studierten 
in einem vierwöchigen The-
aterprojekt mit dem „Galli“-
Theater ein lustiges Stück in 
ukrainischer Sprache ein und 
führten die Szenen mit großem 
Erfolg vor Müttern, Vätern, Ge-
schwistern und Freunden auf 
der Bühne des interkulturellen 
Theaters in Frankfurt auf.

Die jungen Akteure entführten 
das Publikum in die Welt des 
Märchens „Baba Jaga und die 
sieben Schwäne.“ Baba Jaga 
(frei übersetzt: Hexen-Oma) ist 
eine beliebte Märchengestalt in 

miniert werden. Entweder on-
line unter taunussparkasse.de 
oder per E-Mail an oeffentlich-
keitsarbeit@taunus-sparkasse.
de. Die Auszeichnung fi ndet im 
September 2023 statt.

„Mit dem Bürgerpreis ehren 
wir diejenigen, die das Leben 
anderer durch ihr Engagement 
und ihre Hingabe verbessern. 
Diese Menschen bewirken eine 
positive Veränderung in unserer 
Gemeinschaft. Ihre unermüd-
liche Arbeit ist ein lebendiges 
Beispiel für die Kraft, die wir 
alle haben, um das Leben ande-
rer zu verbessern“, sagt Ulrich 
Krebs, Landrat des Hochtaunu-
skreises und Verwaltungsrats-
vorsitzender der Taunus Spar-
kasse.

„Viele Bürgerinnen und Bür-
ger machen sich in unserer Re-
gion stark, um anderen Men-
schen ganz pragmatisch Schutz 
und Hilfe zu geben. Der Bürger-
preis ermöglicht es, dieses En-
gagement sichtbar zu machen“, 
meint Michael Cyriax, Landrat 
des Main-Taunus-Kreises und 
stellvertretender Verwaltungs-

der slawischen Mythologie. Sie 
wohnt im Wald in einem Haus, 
das auf Hühnerbeinen steht und 
sich auf Befehl der Hexe Baba 
dreht. In dem Märchen wird ein 
kleiner Junge von Schwänen 
entführt, aber mit Hilfe anderer 
Mächte kommt das Kind wieder 
sicher nach Hause.

Bei den Proben hat die Klas-
se das Stück auch etwas mo-
dernisiert. An vier aufeinander-
folgenden Dienstagen hatten 
zwei Schauspielerinnen des 
Galli-Theaters das Stück in uk-
rainischer Sprache ausgewählt, 
Rollen verteilt, ein Schauspiel-
training durchgeführt und da-
raus ein modernes Mädchen 
bühnenreif aufbereitet. Eine 
der beiden Schauspielerinnen 

ratsvorsitzender der Taunus 
Sparkasse.

Der Preis wird in vier Katego-
rien vergeben: In der Kategorie 
„U 21“ können 14- bis 21-jäh-
rige sowie Gruppen oder Pro-
jekte nominiert werden, die 
von jungen Menschen initiiert 
werden. Die Kategorie „Alltags-
helden“ ist unabhängig vom 
Alter. Dafür können sich enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger 
bewerben oder vorgeschlagen 
werden. Auch Gruppen, Ver-
eine und Initiativen können 
prämiert werden.

Für die Kategorie „Engagierte 
Unternehmer“ können sich Un-
ternehmerinnen und Unterneh-
mer bewerben oder vorgeschla-
gen werden, die Verantwortung 
für die Gemeinschaft überneh-
men – im Idealfall gemeinsam 
mit ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Der Preis in der 
Kategorie „Lebenswerk“ wird 
für mindestens 25 Jahre bürger-
schaftliches Engagement ver-
liehen. Für eine Auszeichnung 
muss die Nominierung durch 
Dritte erfolgen.  red

kommt aus der Ukraine und 
konnte bei sprachlichen Proble-
men aushelfen. 

Ziel des Projektes war, den 
Kindern die Möglichkeit zu 
geben, im Klassenteam Unter-
richt anders zu erleben, gemein-
sam etwas auf die Beine zu stel-
len und für einen Moment die 
Sorgen des Alltags in den Hin-
tergrund rücken zu lassen. Die 
MBS-Lehrerinnen Anna Funk, 
Sara Farr und Jezabel Huemes 
waren mit dem Erfolg des Pro-
jektes sehr zufrieden. „Auch 
wenn es nicht immer reibungs-
los ablief, hatten alle viel Spaß, 
und es entstand ein lustiges 
Theaterstück, bei dem die Kin-
der ihr schauspielerisches Ta-
lent entdeckten.“  gs

Eine Ehre für Ehrenamtliche
Die Nominierungsphase für den Bürgerpreis 2023 hat begonnen

Schülerinnen und Schüler der Intensivklasse standen auf der Bühne des Galli-Theaters. gs/Foto: privat

Theaterspaß im Unterricht
Ukrainische Intensivklasse führt modernisiertes Märchen auf

https://sulzbacher-anzeiger.de
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.wm-aw.de
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Der Geologe Dr. Otto Volger, 
der die letzten Jahre seines Le-
bens in Sulzbach gewohnt hat, 
wurde vor etwas mehr als 200 
Jahren geboren. Deshalb stell-
te Hobbyhistoriker Joachim 
Siebenhaar den Naturwissen-
schaftler beim ersten Dämmer-
schoppen in diesem Jahr vor.

„Der Geologe Otto Volger war 
eine eigenwillige Persönlichkeit.“ 
So fasste Joachim Siebenhaar die 
Wesensart des Naturforschers zu-
sammen, um den 20 Zuhörern im 
Gewölbekeller gleich anzudeuten, 
dass sie viel über die bewegte Vita 
von Otto Volger, der einige Jahre 
in der Bahnstraße 10 gewohnt hat, 
erfahren werden. 

„Otto Volger wurde am 30. Ja-
nuar 1822 in Lüneburg geboren“, 
begann der Vorsitzende des Sulz-
bacher Geschichtsvereins seinen 
fast einstündigen Vortrag über 
den umtriebigen Wissenschaft-
ler, dessen Lebensweg er mit vie-
len Schriftstücken und Porträts 
in verschiedenen Altersstufen be-
reicherte.

„Schon als Pennäler beschäf-
tigte sich der junge Otto mir der 
Natur“, führte der Referent aus, 
„und sein Vater, ein Gymnasial-
lehrer am Johanneum, ließ sei-
nem Sohn alle Freiheiten und för-
derte dadurch die geistigen und 
körperlichen Fähigkeiten“. 1842 
begann der vielseitig begabte 
Mann ein juristisches Studium in 
Göttingen, das er 1848 mit dem 

Den Rahmen des Tastentag-
Abschlusskonzerts bildete Ende 
März das 120-händige Tasten-
orchester an mehreren Dutzend 
Keyboards: Zur Eröffnung er-
klang der Rock-Klassiker „You 
Can Leave Your Hat On“, und – 
weil Pianisten und Keyboarder 
auch Klassik mögen – folgte ein 
Scherzo von Joseph Haydn. 

Mit fast 300 Schülerinnen 
und Schülern gehören Klavier 
und Keyboard immer noch zu 
den beliebtesten Instrumenten 
an der Musikschule Taunus und 
meistens erklingen sie allein. 
Nicht so bei dem Konzert im 
Bürgerhaus: Damit auch Tasten-
instrumentalisten in den Genuss 
des gemeinsamen Musizierens 
kommen, wird alle zwei Jahre 
der „Tastentag“ veranstaltet. Zur 
Vorbereitung trafen sich an drei 
Samstagen die Teilnehmenden 
des Orchesters in der Steinba-
cher Straße in Niederhöchstadt 
zum Proben. 

Zum Glück konnten nicht 
immer alle kommen, denn der 
größte Raum hätte gar nicht 
alle fassen können. Es war auch 
so schon mehr als voll, wie Tat-
jana Benn von der Musikschu-

Doktorexamen abschloss. Otto 
Volger beschränkte sich nicht nur 
auf Forschung und Lehre. In der 
Hoffnung auf demokratische Frei-
heiten und die deutsche Einheit 
blieb er nicht untätig. Als Vorsit-
zender des Demokratischen Clubs 
in Göttingen rief er immer wieder 
zu Kundgebungen auf, bei denen 
es auch zu Tumulten kam und er 
verletzt wurde. Aus Enttäuschung 
über die wenig demokratische 
Entwicklung im Lande verzich-
tete Otto Volger auf eine wissen-
schaftliche Laufbahn und wan-
derte 1848 in die Schweiz aus. In 
Zürich unterrichtete er erst an der 
Kantonsschule und dann bis 1856 
als Professor für Naturgeschichte 
an der Universität.

Daneben betrieb Volger einen 
fachwissenschaftlichen Brief-
wechsel mit der Senckenberg-
schen Naturforschenden Ge-
sellschaft über Geologie und 
Mineralogie und wurde 1856 als 
Dozent nach Frankfurt berufen. 
Hier gründete er das Freie Deut-
sche Hochstift für Wissenschaft, 
Kunst und Allgemeine Bildung, 
bestritt seinen Lebensunterhalt 
durch Vorlesungen bei der Sen-
ckenberg-Gesellschaft und enga-
gierte sich am kulturellen Leben 
der Stadt. „So verdanken wir Otto 
Volger den Erhalt von Goethes 
Geburtshaus“, erinnerte Referent 
Siebenhaar. „Ohne ihn wäre es der 
Spekulationsfl ut des 19. Jahrhun-
dert zum Opfer gefallen.“

Mehrmals zog Otto Volger in 

le berichtete. Auch kleinere 
Ensembles übten vorab, und 
manches konnte tatsächlich erst 
am Samstagnachmittag vor Ort 
im Bürgerhaus fertig vorbereitet 
werden. So blieb ein kleiner Ner-
venkitzel für alle Beteiligten bis 
zum Schluss. 

Bei der Aufführung am frühen 
Abend wechselten nach der Er-
öffnung rasch die Aktiven: mal 
sechs-, acht- oder zwölfhändig am 
Flügel mit Boogies oder Roman-
zen, mal mit sogenannter „Alter 
Musik“ von Bach und Händel; 
oder zu dritt am Keyboard mit lu-
stigen Titeln wie „Ketchup-Rock“. 

Eine „spontane Combo“ hatte 
Martin Kliem kurzfristig auf die 
Beine gestellt: Hier waren keine 
pianistischen Fähigkeiten erfor-
derlich, sondern Rhythmusge-
fühl. Mit den Händen erzeugten 
die Jugendlichen verschieden-
artige Cluster: das Piano als 
Schlagzeug – ein Experiment, 
das gelang und allen Beteiligten 
viel Freude bereitete. 

Spaß hatten auch Achim Do-
derer, Olga Erke-Naberejnikh, 
Martin Kliem, Irina von Knebel, 
Emanuel Matani sowie – noch 
recht neu im Team – Daniela 
Saavedra: Ganz und gar nicht 

Frankfurt um, war Mitglied der 
Stadtverordnetenversammlung, 
besorgte Gelder für den Erwerb 
des Goethehauses, wurde aber 
1882 wegen eines Zerwürfnisses 
vom Hochstift ausgeschlossen, 
was ihm gesundheitlich sehr zu-
setzte. Zur Genesung hielt sich 
Otto Volger in Bad Soden auf,   
bevor die Familie 1892 nach Sulz-
bach zog.

Hier erwarb Otto Volger ein am 
damaligen Ortsrand gelegenes 
Haus, heute Bahnstraße 10, und 
nannte es Sonnenblick. „Das Haus 
ist noch im Rohbau. Aber es hat 
eine wunderschöne freie Aussicht 
nach allen Richtungen auf 25 Ort-
schaften“, schrieb der neue Haus-
besitzer ans Senckenberg-Muse-
um. Von seiner Begeisterung für 
Jakob Philipp Cretzschmar, dem 
Sulzbacher Mitbegründer des 
Senckenberg-Museums, getrie-
ben, ließ Volger 1893 im Garten 
seines Hauses ein Denkmal zu des-
sen Ehre errichten. 

Am 18. Oktober 1897 verstarb 
der fast blinde Naturforscher im 
Haus Sonnenblick und wurde in 
aller Stille auf dem Frankfurter 
Hauptfriedhof beigesetzt. 1934 
wurde eine Erinnerungstafel mit 
einem Porträtrelief am Goethe-
haus angebracht. Ebenso 1982 
eine Bronzetafel, gestaltet von der 
Sulzbacher Bildhauerin Hannelo-
re Tegeder, am Haus in der Bahn-
straße 10. Außerdem ist eine Stra-
ße im Sulzbacher Gewerbegebiet 
nach Otto Volger benannt.  gs

verstaubt war der Beitrag des 
Lehrerensembles. Anders als 
der Titel „Alter Gobelin“ ver-
muten ließe, spielten sie dicht 
an dicht an Flügel und E-Piano 
sitzend ein beschwingtes Stück, 
ehe noch einmal alle auf die 
Bühne kamen, um mit „Reggae 
My Soul“ das Konzert musika-
lisch zu beschließen. Hier war 
auch Raum für Einzel-Improvi-
sationen.

Ganz am Ende hatte die stell-
vertretende Schulleiterin, Mo-
nika Stadtmüller-Feja, eine ak-
tuelle Nachricht: Zwei Tage vor 
dem „Tastentag“ hatte die Esch-
borner Stadtverordnetenver-
sammlung einstimmig für den 
lange ersehnten Musikschul-
Neubau votiert. Monika Stadt-
müller-Feja verriet, dass das 
neue Gebäude der Musikschule 
Taunus in der Nähe des S-Bahn-
Anschlusses Eschborn-Mitte 
stehen soll. Die Freude war all-
seits groß, aber den lautesten 
Applaus hatten alle großen und 
kleinen Musiker verdient für ein 
kurzweiliges Programm, das die 
Fachbereichsleiter Tatjana Benn 
und Martin Kliem zusammen mit 
neun weiteren Kolleginnen und 
Kollegen organisiert hatten.  red

Joachim Siebenhaar stellte in seinem jüngsten Vortrag im Gewölbekeller des Frankfurter Hofs 
den Naturforscher Otto Volger vor, der seinen Lebensabend in Sulzbach verbrachte.  Foto: gs

Eine eigenwillige Persönlichkeit

Klangvolles Abschlusskonzert

Dämmerschoppen: Vortrag über Leben und Wirken von Otto Volger

„Tastentag“ der Musikschule Taunus mit mehr als 120 Händen

Das Abschlusskonzert zum Tastentag der Musikschule Taunus fand im März im großen Saal 
des Schwalbacher Bürgerhauses statt.  Foto: Musikschule Taunus
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MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Frühjahrsputz
Umfassender Frühjahresputz 

herrschte inzwischen auch auf 
der Sandplatzanlage des Sulz-
bacher Tennisvereins (TVST). 
In zwei Schichten legten sich 

An 5 Camp Tagen dreht 
sich 7 Stunden täglich alles 
um Fußball, Spaß und Bewe-
gung. Auf dem Programm ste-
hen Torschuss-, Technik-, Tak-
tikübungen. Dribbeln, passen, 
schießen. Elfmeterkönig, Lat-
tenschießen – eben all das, was 
Fußballprofi s von morgen wol-
len und das, was sie fördert und 
fordert. Die Betreuung fi ndet 
durch ein qualifi ziertes Trainer-
team statt.

Spielern und Mannschaf-
ten aus der Prell-Bundesliga 
Kniffe, Spielzüge und Taktik 
abschauen“, so Becher. Das ist 
Teil der Vorbereitung der TSG 
Jedermänner für das dt. Turn-
fest 2025 in Leipzig, an dem 
man nach 2017 in Berlin teil-
nehmen will. Außerdem wollte 
man die praktische Anwen-
dung der letzten Regelanpas-
sungen erleben.

Für die Gruppe ergab sich 
auch die Gelegenheit mit Frank 
Schwanz, Leiter Prellball im 
Deutschen Turnerbund, und 
Axel Nowark, Chef der Schieds-
richter, sich auszutauschen. 
„So eine Gelegenheit haben wir 
nicht oft da Rhein-Main keine 
Hochburg des Prellballs ist“, re-
sümierte Becher.

Die Sulzbacher Jedermänner 
fuhren hochzufrieden mit den 
Erkenntnissen für ihre Sportart 
zurück. Wer Interesse hat, kann 
freitags ab 20 Uhr in die Turn-
halle der Cretzschmarschule 
kommen.  Helmut Knauthe

Turnerinnen überzeugen
192 Turnerinnen aus zehn 

Vereinen haben in der Sulzba-
cher Eichwaldhalle die Gau-Ein-
zelmeisterinnen im Gerätetur-
nen ermittelt. Die Turnerinnen 
der TSG Sulzbach hatten sich 
zuletzt aus dem Wettkampfge-
schehen für einige Zeit verab-
schiedet, starteten jetzt aber ein 
hoffnungsvolles Comeback.

Vier Mädchen nahmen am 

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 
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Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
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Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800
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Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
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te und Lina Wohlbach Elfte.
Im Wettkampf P4/P5 erreichte 

Anna Schneidrowski Platz drei. 
Zehnte wurde Nawara Neher 
und Zwölfte Laura Häuser. Im 
zahlenmäßig stark besetzten 
Rahmenwettkampf P4 erreichte 
Magdalena Hemze Platz 17.

Die Trainerinnen Klara Sau-
erwald, Leonie Lattek, Paula 
Preisendörfer und Marie Gieß-
ler sind sehr zufrieden mit den 
Platzierungen, besonders darü-
ber, dass fünf Mädels unter den 
Top 10 gelandet sind. Für die 
jungen Sulzbacherinnen war es 

Zwei Gaumeister von der TSG
Bei den Einzelmeisterschaf-

ten des Turngaues Main-Taunus 
im Geräteturnen in Unterlieder-
bach stellte die TSG Sulzbach 
zwei Meister und einen Vi-
zemeister. Leon Höckendorf 
turnte den ersten Wettkampf 
seines Lebens und gewann auf 
Anhieb den Pfl ichtsechskampf 
P2-P4, neun Jahre und jünger, 
mit 51,10 Punkten.

Im Qualifi kationswettkampf 
P4, neun Jahre und jünger, gab 
es einen Sulzbacher Doppelsieg 
für Jan Lorenz (80,65 Punkte) 
und Felix Weihrauch (79,95). 
Beide qualifi zierten sich für die 
Hessischen Einzelmeisterschaf-
ten. Jan Lorenz präsentierte 

seine Übungen sehr sauber und 
kontrolliert. Felix Weihrauch 
turnte ebenfalls sehr sauber, 
musste sich aber knapp geschla-
gen geben.

Tim Lorenz erreichte im Qua-
lifi kationswettkampf P4-P6 den 
siebten Platz. Die Trainer Lukas 
Moser und Nicolas Jochmann 
sind stolz auf die gezeigten Leis-
tungen, die sie als einen guten 
Schritt in die richtige Richtung 
für den Nachwuchs der 3. Sul-
zbacher Bundesligamannschaft 
sehen.

Die jungen Turner trainie-
ren dreimal in der Woche, sind 
hochmotiviert und wurden für 
ihren Trainingseifer belohnt. 
 Walter Mirwald

14 Mitglieder ins Zeug, die Plät-
ze am Eichwald für den Spiel-
betrieb herzurichten und die 
Grünfl ächen für Geselligkeiten 
wieder erblühen zu lassen.

Breit gefächert waren die 
Putzanweisungen und Pfl ege-
aufträge, die der Anlagenwart 
des TVST, Eckhard Finke, an 
die fl eißigen Helferinnen und 
Helfer verteilte. Da wurden die 
Scheiben des Clubhauses gerei-
nigt, das Laub auf den Plätzen 
und Wiesenfl ächen entfernt, 
Steine auf den Gehwegen von 
Moos und Unkraut befreit, Lei-
tungen für die Bewässerung 
der Plätze überprüft, Werbe-
planen aufgehängt, Blumen-
kästen um die Lounge herum 
aufgestellt sowie Tische, Bänke 
und Stühle wieder blank ge-
putzt. Die Sandgrube für die 
Kleinen bekam eine mobile 
Zeltüberdachung gegen Sonne 
und Regen. Und die Pfosten für 
die Netze wurden auf den Plät-
zen 1 und 2 sowie 5 bis 8 in-
stalliert. Aber noch ohne Netze, 
denn das Wintertraining in der 
Traglufthalle über den Plätzen 
3 und 4 ist ja noch im Gange. 
„Wir wollen ganz ungeduldige 
Mitglieder gar nicht erst verlei-
ten, schon auf dem noch nicht 
gefestigten Sanduntergrund 
erste Bälle zu spielen“, begrün-
dete Finke diese vorbeugende 
Maßnahme. Erst wenn die Plät-
ze durch den Vorstand offi ziell 
freigegeben werden, kann der 
Spielbetrieb beginnen. Die Sai-
soneröffnung mit Spiel, Sport 
und Spaß fi ndet am Sonntag, 
30.April, statt.  Gerhard 
Schöffel

Fußballferien im Sommer
In diesem Jahr veranstal-

tet der 1. FC Sulzbach vom 21. 
- 25. August 2023 mit Lyfes, 
einem Anbieter von zertifi -
zierten Sportangeboten, ein 
Fußball-Feriencamp für Jungen 
und Mädchen von 6 – 12 Jah-
ren. Glücklicherweise sind noch 
Plätze frei und man kann sich 
noch anmelden.

Die Trainingszeiten sind von 
Montag bis Freitag von 8.30  – 
15.30  Uhr und weil die Fuß-
ballprofi s von morgen auch mal 
eine Stärkung brauchen, ist für 
ein warmes Mittagessen, ge-
sunde Snacks und Getränke an 
allen Tagen gesorgt.

Das Camp kostet 199,--EUR 
für Vereinsmitglieder und 229,-
-EUR für Nicht-Mitglieder. Alle 
gesetzlichen Krankenkassen 
bezuschussen das Angebot mit 
mindestens 75,-- bis zu 180,-- 
EUR.

Weitere Informationen und 
Anmeldung über www.lyfes.
de ,E-Mail: info@lyfes.de oder 
über den 1. FC Sulzbach, Tel. 
0177-165 7764.  Daniela Lack

- Abteilung Turnen –

Wertvoller Austausch
„Tolle Spiele, tolle Stimmung 

und viel mitgenommen“ fasste 
Peter Becher den Besuch in Lud-
wigshafen zusammen. Dort fan-
den am 1./2.April die dt. Prell-
ballmeisterschaften statt. Die 
Sportart der TSG Jedermänner, 
den sie freitagabends in der 
Cretzschmarhalle ausüben.

Je 12 Frauen und Männer 
Mannschaften kämpften an 
den zwei Tagen um den Titel. 
“Wir wollten von den besten 

Pfl icht-Vierkampf P5/P6 teil. So-
phie Häuser erreichte den vierten 
Platz und zeigte den besten 
Sprung. Sie verpasste das Sieger-
treppchen nur um 0,2 Punkte. 
Abigaile Schober erreichte Platz 
acht, Annika Keller wurde Zehn-

der erste Wettkampf überhaupt.
Sehr beeindruckt waren die 

Trainerinnen von Sophie Häusers 
Sprung, denn der Überschlag, der 
zum ersten Mal im Wettkampf ge-
zeigt wurde, war perfekt gelun-
gen.  Walter Mirwald

Anlagenwart Eckhard Finke (rechts) und Johannes Wigand räum-
ten auf den Plätzen die Steine der Umrandungen weg. Foto: Schöffel

Die TSG-Jedermänner waren zu Gast bei der deutschen Prellballmeisterschaft.  Foto: Knauthe

Die erfolgreiche TSG-Mädchenriege mit (obere Reihe von links) 
Sophie Häuser, Annika Keller, Abigaile Schober und Linda Wohl-
bach sowie in der unteren Reihe von links Anna Schneidrowski, 
Laura Häuser, Nawara Neher und Magdalena Hemze.  Foto: TSG

Die erfolgreichen Nachwuchsturner Tim Lorenz, Jan Lorenz, Leon Höckendorf und Felix Weihrauch 
(von links) mit ihren stolzen Trainern Nicolas Jochmann (links) und Lukas Moser (rechts).  Foto: TSG

http://www.lyfes
mailto:info@lyfes.de
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2   ●   65824 Schwalbach   

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

E-mail: info@moos-baustoffe.de

Sonderverkauf

Weitere Angebote:    
●  50% Nachlass auf  
    Innentüren-Ausstellungsstücke 
●  30% Nachlass auf Elektro-Artikel 
●  30% Nachlass auf Garten-Artikel 
●  30% Nachlass auf Gardena-Produkte 
●  30% Nachlass auf Arbeitskleidung 
●  30% Nachlass auf Alu-Leitern 
●  Kaminholz, 1 Sack à 12,5 dm³  w 5,-
     (Buche, Eiche, Esche, Erle, Birke - Restfeuchte < 25%) 

    Alle Artikel vom Lager so lange der Vorrat reicht.

30 %  
auf alle  
„Abus“- 
Artikel

317,– €
Jetzt 0,– €
317,

Nur vom 
01.02. – 15.04.2023
zur Markise Cassita II :
eine hochwertige 
Funksteuerung

inkl. 
MwSt.

statt
bis zu

Leichtmetall und Rollladenbau

Ihr weinor Fachhändler

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Taunusstraße 7  .  65824 Schwalbach a. Ts.
Tel. 0 61 96  14 83  .  Fax 0 61 96  8 14 07
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de

Einen Tag der offenen Tür 
bieten die Yogaschule Michael 
Bühler und das „Schmerzfrei 
Zentrum Sulzbach“ am Sams-
tag, 22. April, von 11 bis 17 
Uhr an.

Dabei gibt es zahlreiche In-
formationen zur Schmerz- und 
Bewegungstherapie nach Lieb-
scher und Bracht, zu Yoga, zum 

Entspannen, zu mehr Beweg-
lichkeit und zur Rückengesund-
heit. Außerdem fi nden Ernäh-
rungsberatungen und ein „Bio 
Scan“ statt.

Im Detail beginnt das Pro-
gramm um 11.30 Uhr mit Fas-
zientraining. Ab 13 Uhr gibt 
es kostenlose Speisen und Ge-
tränke. Um 14 Uhr beginnt ein 
„Schnupperkurs“ Yoga für den 
Rücken, dem um 15 Uhr ein 
Einstiegskurs ins Ashtanga-Yo-
ga folgt.

„Lernen Sie mich und mein 
Studio kennen und erfahren 
Sie Einzelheiten über die von 
mir angebotenen Therapien 
und Mittel zu mehr Gesundheit 
und Beweglichkeit“, lädt Inha-
ber Michael Bühler alle Interes-
sierten aus Sulzbach und Umge-
bung ein.  pr

Yoga-Schule Michael Bühler
Schmerzfrei Zentrum 

Sulzbach
Neugartenstraße 36e

65843 Sulzbach
Telefon 0173/3153062

praxis@schmerzfrei-zentrum-
sulzbach.de

www.schmerzfrei-zentrum-
sulzbach.de

www.hatha-yoga-at-its-fi nest.de

Der Sulzbacher Yoga-Lehrer 
und Schmerztherapeut Micha-
el Bühler lädt zum Tag der offe-
nen Tür ein.  Foto: privat

Tag der offenen Tür
Viele Informationen am Samstag, 22. April

Die Albert-Einstein-Schule 
(AES) ist Ende März in einer 
Feier offi ziell in das Netzwerk 
„Schule ohne Rassismus, Schu-
le mit Courage“ aufgenommen 
worden. 

„Ich freue mich hiermit die 
Albert-Einstein-Schule offi zi-
ell in das Netzwerk aufzuneh-
men“, sagte Sabrina Becker, die 
Landeskoordination Hessen des 
Schul-Netzwerkes „Schule ohne 
Rassismus“ (SoR). Nach vielen 
Projekten in diesem sowie in den 
vergangenen Jahren, dem Ein-

führen eines schulinternen Vor-
stands des „SoR“-Projekts, der 
Suche nach Paten und schließ-
lich einer Abstimmung über den 
Beitritt in das Netzwerk im ver-
gangenen Sommer war der Mo-
ment gekommen: Zusammen mit 
den beiden Paten Kabala Mbalu-
ku und der Bildungsinitiative 
Ferhat Unvar ist die Albert-Ein-
stein-Schule nun offi ziell Teil des 
Netzwerks geworden. 

Festlich wurde dazu am Mitt-
woch vergangener Woche die 
Titelverleihung gehalten, und 
neben Reden von Bürgermeister 

Alexander Immisch, des stell-
vertretenden Schulleiters Mar-
kus Holz sowie von zwei Schü-
lerinnen des „SoR“-Vorstands 
- Luka Glauder und Clara Jans-
sen - wurde diese vom Oberstu-
fenchor und einer Aufführung 
des Darstellenden-Spiel-Kurses 
der zehnten Klasse begleitet. 

Auch Kabala Mbaluku und Ser-
pil Unvar, Mutter des bei den An-
schlägen von Hanau getöteten 
Ferhat Unvar, waren anwesend 
und betonten, wie wichtig es sei, 
dass die Schülerinnen und Schü-
ler gemeinsam stark sind und 

aufmerksam die Gesellschaft mit 
formen. Zum Schluss wurde der 
AES von der Landeskoordinato-
rin des „Schule ohne Rassismus“-
Netzwerks feierlich neben einer 
Plakette das Zertifi kat als Symbol 
der Aufnahme übergeben.

Im Namen dieses Meilensteins 
und der kommenden Weiterar-
beit, erinnern die Schülerinnen 
und Schüler der AES daran, dass 
das, was stark macht, die Zusam-
menarbeit ist und für all diejeni-
gen, die es nicht können, setzt 
sich das Netzwerk ein und enga-
giert sich.  red

Die AES hat Ende März in einer Feierstunde offiziell den Titel „Schule ohne Rassismus, Schule mit Courage“ erhalten. Foto: Möllencamp

Schule ohne Rassismus, aber mit Courage
Albert-Einstein-Schule bekommt offi ziellen Titel verliehen – Viele Projekte gestartet

Jetzt haben auch die Grund-
schulen im Main-Taunus-Kreis 
die Gelegenheit den hessischen 
Bewegungscheck durchzufüh-
ren. Der Sportkreis Main-Tau-
nus organisiert in den dritten 
Grundschulklassen den Par-
cours durch und sucht Unter-
stützung. 

Der Parcours besteht aus zwölf 
verschiedenen Aufgaben, bei 
denen sowohl die Kondition als 
auch die Beweglichkeit und die 
Koordinationsfähigkeit festge-
stellt werden. Die Testhelferinnen 
und Testhelfer sollen Erfahrungen 
mit Grundschulkindern besitzen, 
gesund und sportlich sein und an 
einzelnen Vormittagen zur Ver-
fügung stehen können. Für ihren 
Einsatz erhalten sie eine Entloh-
nung. Die erste Testhelferschu-
lung fi ndet am Samstag, 13. Mai, 
von 9 bis 17 Uhr in der Wester-
bach-Sportanlage in der Georg-

Büchner-Straße 30 in Eschborn 
statt. Die Auftaktveranstaltung 
wird an einem Tag in der Woche 
vom 19. bis 23. Juni in einer 
Grundschule in Hofheim stattfi n-
den. Wer sich für die Aufgabe als 
Testhelferin oder Testhelfer inte-
ressiert, fi ndet ausführliche Infor-
mationen unter sportkreis-main-
taunus.de im Internet.

Im Auftrag des hessischen In-
nenministeriums wurde von der 
Goethe-Universität der hessische 
Bewegungscheck für Kinder der 
dritten Grundschulklassen ent-
wickelt. Die Tests sollen im Laufe 
der Zeit an allen Grundschulen 
in Hessen eingeführt werden. Sie 
fi nden während der Unterrichts-
zeit an einem Vormittag statt. Die 
Ergebnisse werden vom Spor-
tinstitut der Universität ausge-
wertet. Die Eltern erhalten eine 
Rückmeldung mit den Ergebnis-
sen und Empfehlungen für die 
Förderung ihres Kindes.  red

Testhelfer gesucht
Bewegungscheck auch im Main-Taunus-Kreis

Den Alltag hinter sich lassen, 
eine intensive Zeit mit den Kin-
dern erleben, andere Familien 
kennenlernen und die Natur ge-
nießen. Das Familienzentrum 
„Schatzinsel“ will Vätern und 
ihren Kindern unvergessliche 
gemeinsame Erlebnisse mög-
lich machen. 

Geplant ist ein Wochenen-
de am Edersee mit ganztägiger 
geführter Kanu-Tour, Nacht-
wanderung, vielen Spielen und 
Geschichten am Lagerfeuer. 
Teilnehmen können Väter mit 
ihren Kindern von sieben bis 

Natur pur, Abenteuer und 
sportliche Betätigung bietet 
eine Reise für Jugendliche ab 16 
Jahren in die Julischen Alpen 
Sloweniens. Für die Hiking-
Freizeit von 5. bis 13. August  
hat die Evangelische Jugend im 
Dekanat Kronberg noch Plätze 
frei. 

Für Naturliebhaber gilt Slowe-
nien längst schon als Geheim-
tipp: Das Land bietet Gebirge im 
Norden und im Süden eine fast 
50 Kilometer lange Adria-Küste. 
Über die Hälfte des Landes ist 
mit Wald bedeckt, zudem gibt 
es zahlreiche Seen, Schluchten, 
Flüsse und Wasserfälle. Die Hi-
king-Tour der Dekanatsjugend 
beginnt am Bohinj See im Herzen 
des Nationalparks Triglav, einge-
rahmt von den Gipfeln der Ju-
lischen Alpen. Die Jugendlichen 
wandern von dort aus mit ihrem 
Gepäck fünf Tage in die Berge, 

zwölf Jahren, die bereits sicher 
schwimmen können. Die Frei-
zeit fi ndet vom 23. bis 26. Juni 
unter der Leitung von Malte 
Ringleb statt. 

Der Preis für zwei Über-
nachtungen in der Jugend-
herberge Waldeck am Edersee 
mit Vollpension, Kanu-Tour 
und Freizeitleitung beträgt 
320 Euro für Erwachsene und 
190 Euro für Kinder. Die An-
fahrt erfolgt selbstständig. 
Eine baldige Anmeldung im 
Internet unter www.evan-
gelische-familienbildung.de 
wird empfohlen.  red

übernachten in typischen Berg-
hütten und verpfl egen sich zum 
Teil selbst. Anschließend gibt es 
noch Zeit für gemeinsame Akti-
vitäten am Bohinj See. Voraus-
setzung für die Freizeit ist eine 
Probewanderung. 

Die Reise kostet 565 Euro in-
klusive An- und Abreise mit der 
Bahn, Unterkunft im Bettenla-
ger oder Hostel, Verpfl egung, 
Ausfl ügen, Corona-Schnelltests, 
Versicherung und Betreuung. 
Um eine größtmögliche Sicher-
heit zu gewährleisten, benöti-
gen alle Teilnehmenden vor der 
Abfahrt einen negativen Coro-
na-Test. Weitere Informationen 
sowie das komplette Programm 
der Freizeiten, Fortbildungen 
und Veranstaltungen der Evan-
gelischen Jugend im Dekanat 
Kronberg gibt es unter jugend-
im-dekanat-kronberg.de im In-
ternet oder unter der Telefon-
nummer 06196/560130.  red

Viel gemeinsame Zeit

Hiking in Slowenien

Kanu-Wochenende für Väter und Kinder

Freizeit im August hat noch Plätze frei

In die Berge Sloweniens führt eine Jugendfreizeit des Evange-
lischen Dekanats Kronberg in den Sommerferien.  Foto: Ev. Dekanat
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